
  

Wiederholung

Was waren nochmal Primzahlen?

● welche Eigenschaften haben sie?

● wie erkenne ich sie?



  

Wiederholung

LB S. 20 Nr. 7



  

Wiederholung

Zur Erinnerung: Was ist eine Primzahl?

Eine Primzahl ist eine natürliche Zahl, die genau zwei Teiler hat:

1 und sich selbst.

Zum Beispiel:

7 → Teiler: 1 und 7 → Primzahl 

11 → Teiler: 1 und 11 → Primzahl 

12 → Teiler: 1, 2, 3, 4, 6, 12 → keine Primzahl



  

Wiederholung

LB S. 20 Nr. 7

a) Es gibt Primzahlen, die auf 0 enden.

 Falsch❌

Zahlen, die auf 0 enden, sind immer durch 10 teilbar.

Zum Beispiel:

20 : 10 = 2

Damit hat 20 neben 1 und 20 noch weitere Teiler. Sie kann also keine 
Primzahl sein.



  

Wiederholung

LB S. 20 Nr. 7
b) Es gibt nur eine Primzahl, deren letzte Ziffer eine 5 ist.

 Richtig✅

Die Zahl 5 ist eine Primzahl.

Alle anderen Zahlen, die auf 5 enden, sind durch 5 teilbar und größer als 5.

Zum Beispiel:

15 : 5 = 3

15 hat also neben 1 und 15 noch die Teiler 3 und 5 → keine Primzahl.

Das gilt auch für 25, 35, 45, 55 usw.



  

Wiederholung

LB S. 20 Nr. 7
c) Es gibt keine geraden Primzahlen.

 Falsch❌

Es gibt eine gerade Primzahl: die 2.

Die 2 hat genau zwei Teiler:

1 und 2

Deshalb ist sie eine Primzahl.

Alle anderen geraden Zahlen sind durch 2 teilbar und haben dadurch mehr als zwei Teiler.

Zum Beispiel:

8 : 2 = 4

→ 8 hat die Teiler 1, 2, 4 und 8 → keine Primzahl.



  

Primfaktorzerlegung

30 =



  

Primfaktorzerlegung

→ Primzahlen



  



  

Primfaktorzerlegung

45 =



  

Primfaktorzerlegung

2, 3, 5, 7, 11, 13, 17, 19 → Primzahlen



  

Primfaktorzerlegung

456 =



  

Primfaktorzerlegung

2, 3, 5, 7, 11, 13, 17, 19 → Primzahlen



  

Primfaktorzerlegung

2940 =



  

Primfaktorzerlegung

2, 3, 5, 7, 11, 13, 17, 19 → Primzahlen



  

Pflichtaufgaben:

Bearbeite die Arbeitsblätter:

● Primfaktorzerlegung mit 
Zahlen bis 100 

● Primfaktorzerlegung mit 
Zahlen bis 500 (Ü1)

Zusatzaufgaben:
● Primfaktorzerlegung mit 

Zahlen bis 500 (Ü2)

● Primfaktorzerlegung mit 
Zahlen bis 500 (Ü3)

Primfaktorzerlegung üben



  



  



  

Bestimmung des größten gemeinsamen Teilers (ggT) 

Pflichtaufgaben:

1. Übernimm einen eigenen Merksatz. 
(Vergleich der Mengen / Primfaktorzerlegung)

2. LB S. 22 

* Nr. 1, 2, 4a)

** Nr. 3, 4

*** Nr. 4, 5



  

Methode: Bestimmung des größten gemeinsamen Teilers (ggT) 



  

Lösungsvorschlag



  

Was bedeutet kgV?

● Wofür könnte kgV stehen (denk an das ggT, dann kommst du kommst bestimmt drauf, was 
kgV heißt)



  

Was bedeutet kgV?
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● Zerlege dir die Wörter des kgV, wir wollen das kgV von 12 und 15 bestimmen.
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Vielfachenmenge.



  

Was bedeutet kgV?

● Wofür könnte kgV stehen (denk an das ggT, dann kommst du kommst bestimmt drauf, was 
kgV heißt)

● Zerlege dir die Wörter des kgV, wir wollen das kgV von 12 und 15 bestimmen.

● Beginne mit dem "V" → steht für Vielfache.

● Schreibe die Vielfachenmenge von 12 und 15 auf (am besten die ersten 10).

● Mache mit dem "g" weiter → steht für gemeinsames. Markiere alle gemeinsamen Vielfache

● Nun fehlt noch das "k" → steht für kleinstes. Also die kleinste gemeinsame Zahl der 
Vielfachenmenge.

● Das kgV(12,15)=



  

Was bedeutet kgV?

1.) k (kleinstes) g (gemeinsames) V (Vielfaches)

2.) wir wollen das kgV von 12 und 15 bestimmen. Beginne mit dem "V" → steht für Vielfache: 

Schreibe die Vielfachenmenge von 12 und 15 auf (am besten die ersten 10):

V₁₂ = {12, 24, 36, 48, 60, 72, 84, 96, 108, 120, ...}

V₁₅ = {15, 30, 45, 60, 75, 90, 105, 120, 135, 150, ...}

3.) Mache mit dem "g" weiter → steht für gemeinsames. Markiere alle gemeinsamen Vielfache:

V₁₂ = {12, 24, 36, 48, 60, 72, 84, 96, 108, 120, ...}

V₁₅ = {15, 30, 45, 60, 75, 90, 105, 120, 135, 150, ...}

4.) Nun fehlt noch das "k" → steht für kleinstes. 

Also die kleinste gemeinsame Zahl der Vielfachenmenge.

Das kgV (12,15) = 60



  



  



  

Bestimmung des größten gemeinsamen Teilers (ggT) 

Pflichtaufgaben:

1. Übernimm einen eigenen Merksatz. 
(Vergleich der Mengen / Primfaktorzerlegung)

2. LB S. 23 

* Nr. 1, 2

** Nr. 1, 2, 3

*** Nr. 2, 3, 4



  

Methode: Bestimmung des kleinsten gemeinsamen Vielfachen (kgV)



  

Lösungsvorschlag
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